
Kursfahrt der LKs Geografie und Englisch nach London (4.9.2011-10.9.2011) 

4. September 

Früh morgens um 5:30 Uhr trafen wir uns alle putzmunter am Flughafen Tegel, flogen pünktlich um 
7:25 Uhr ab und landeten um 8:25 in London Heathrow.  

Vom Flughafen fuhren wir mit der Tube zum Hostel, das zwischen Tower Bridge und Shakespeare’s 
Theatre an der London Bridge sehr zentral gelegen ist. Die Zimmer konnten noch nicht bezogen 
werden, deshalb wurden die Koffer eingeschlossen und wir fuhren zum Museum of  London, um uns 
über die Stadtgeschichte Londons zu informieren. 

Um 15:00 Uhr begann unsere Sightseeing-Tour bei gemischtem Wetter. Gegen 18:00 Uhr bezogen 
wir schließlich das Hostel. 

 

5. September 

Wir fuhren vom Hostel zur Waterloo Station und gingen von dort aus zum National  Theatre.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danach ging es weiter über die Golden Jubilee Bridge weiter zur Anlegestelle Westminster. Die 
Bootsfahrt auf der Themse machte die Gegensätze von Alt und Neu deutlich: 

            

Houses of Parliament mit Big Ben  London Eye (135 m hoch,  Eröffnung  9. März 2000) 

 

 



                         

      

 

 

                                        

 
  

 

                       

 
  

 

    

 

 

      

       

Shard (310 m, voraussichtlich im 
Mai 2012 fertiggestellt)  Millennium Bridge (325 m lang, 2000 t 

schwer, 10. Juni 2000 fertiggestellt) 

 

St. Paul’s aus dem 17. Jahrhundert (110 m hoch) 

Tower Bridge aus dem 19. Jahrhundert 
Tower of London (1078 begann der Bau auf 
Anordnung Wilhelm des Eroberers)  

City Hall (von Norman Foster entworfen, 
45 m hoch, Juli 2002 eröffnet) 



                  

    

 

Von dort aus gingen wir durch den Greenwich-Foot-Tunnel unter der Themse zur Canary Wharf 
(Begehung der Shopping-Mall im Banken- und Büroviertel).  

                                  

Danach fuhren wir mit der DLR Richtung Süden bis Island Gardens und gingen durch den Greenwich 
Park bis zum Observatorium, sahen den Nullmeridian und das Observatorium. 

                                                      

 

Beim anschließenden Besuch des 
Museum of Docklands erfuhren 
einiges über die Geschichte des 
Viertels, die Bedeutung des Handels 
während der Kolonialzeit und der 
Umstrukturierung des Viertels in 
den 1980er und 1990er Jahren. 

Isle of Dogs mit Canary Wharf, dem 
Kernstück der Umstrukturierung in 
den 1980er und 1990er Jahren 

Greenwich mit dem National Maritime 
Museum aus dem 19. Jahrhundert 



6. September 

Zuerst fuhren wir nach King’s Cross St. Pancras (Besichtigung des Bahnhofs), 

                           

                                                          

Um 16:00 Uhr machten wir noch eine Backstage Tour im Royal Theatre, dem ältesten erhaltenen 
Theater Londons. 

 

7. September 

Wir fuhren zum View Tube im Osten der Stadt und  hatten von dort einen guten Blick auf das 
Olympiastadion.  

             

Mit dem Bus fuhren wir  zum Victoria Park und gingen am Kanal entlang, an dem Hausboote anlegen. 

 

Nach der Mittagspause an der Bethnal Green Road gingen wir zur Hackney Farm, die 1984 
gegründet wurde, um Kindern und Jugendlichen das Landleben näher zu bringen.  

  

In Covent Garden machten wir Mittagspause. Covent Garden 
geht zurück auf die Abtei, bzw. den Konvent von Sankt Peter 
in Westminster. Die Abtei pflegte einen großen Garten, um 
ihren täglichen Bedarf an Lebensmitteln zu decken. Später  
handelte es sich um einen überdachten Markt, heute finden 
sich hier Läden und Restaurants. 

gingen zur British Library (Exponate 
alter Bücher, Magna Carta, 
Sonderbriefmarken) und schließlich 
zum British Museum. 

 

Von der Farm fuhren mit dem Bus zur Brick Lane, die 
im sogenannten Banglatown liegt. Heute leben hier 
nicht nur Bangladeshis, sondern auch Künstler und 
Studenten. Der Stadtteil ist „trendy“ geworden. 

Victoria Park, Bethnal Green Road, Hackney Farm 
und Brick Lane liegen alle im Stadtteil Tower 
Hamlets, der hier seine Vielfältigkeit zeigt. 



8. September 

   

 

              

                                                                                                                                            

 

Nach dem Mittagessen fuhren wir mit der Tube zum ehemaligen Kraftwerk und heutigem 
Kunstmuseum Tate Modern. Um 17:45 Uhr trafen wir uns wieder am Shakespeare’s Theatre und 
besuchten das Stück “Much ado about nothing”. 

 

9. September 

Wir fuhren in den Westen der Stadt zur Portobello Road und besuchten hier den Antiquitätenmarkt. 
Von dort nahmen wir den Bus zum Kensington Park, gingen durch den Park vorbei am Albert 
Memorial und Princess Diana Memorial und nahmen schließlich einen Imbiss im Park ein. Dann 
gingen wir zur U-Bahn-Haltestelle Hyde Park Corner. Der Nachmittag war frei. 

 

Wir fuhren mit der Tube bis Liverpool Street und liefen bis zur Gherkin. 
Die Gherkin ist 180 m hoch und wurde von den Architekten Ken 
Shuttleworth und Norman Forster 2001-2004 gebaut. 

 

 

Danach fuhren wir nach St. Paul’s, flüsterten in der Flüstergalerie und 
genossen den Ausblick  über London von der Goldenen Galerie. 

Anschließend mussten wir uns beeilen, um den Wachwechsel am 
Buckingham Palace um 11:30 Uhr zu sehen. Von dort aus gingen wir 
durch den St. James’s Park vorbei an Gänsen, Eichhörnchen und Raben 
nach Westminster Abbey. 

 

 

Danach fuhren wir mit dem Bus 
nach Soho (Chinatown) zum 
Mittagessen. 



10. September 

Nachdem die Koffer gepackt und eingeschlossen waren fuhren wir nach Norden zum Camden 
Market, einem der größten und bekanntesten Märkte Londons. 

 

Um 16:00 Uhr trafen wir uns wieder im Hostel und fuhren mit vielen Gedanken und Eindrücken zum 
Flughafen Heathrow. 

 

Um 22:30 Uhr landeten wir in Berlin Tegel. 

 

Babette Moeller 

 

 


